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Thema: 

Antrag von Schulleiter Frank Wallner zur 
anteiligen Kostenübernahme (25%) der 
Berufseinstiegsbegleitung an der Werkrealschule 

- öffentlich - 

 
 
 

Vorschlag zur Beschlussfassung im Gemeinderat am 16.06.2020 
 
 

Der Antrag von Schulleiter Frank Wallner wird abgelehnt. 
Es sollen zunächst denkbare Ansätze, wie im folgenden Sachverhalt dokumentiert, verfolgt werden, 
um zusätzliche Kosten in der momentanen Situation zu vermeiden. 
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Sachverhalt mit Erläuterungen und Begründungen 
 
Bisher wurde die Berufseinstiegsbegleitung zu 50 % durch die Bundesagentur für Arbeit und zu 50 
% durch den Bund finanziert. Das neue Konzept sieht nun folgende Finanzierung vor: die 
Bundesagentur für Arbeit wird weiterhin 50 % der Kosten übernehmen, das Land Baden-
Württemberg steuert 25 % bei. Weitere 25 % müssten durch die Kommunen oder durch dritte 
Partner wie etwa Stiftungen oder Vereine übernommen werden. 
 
Die Berufseinstiegsbegleitung ist ein wertvolles Angebot für Jugendliche, die alleine weniger 
Chancen hätten einen Ausbildungsplatz zu erhalten. Berufseinstiegsbegleiterinnen und -begleiter 
unterstützen den Förderbedarf von Schülerinnen und Schüler individuell beim Übergang von der 
Schule in eine Ausbildung. Dazu gehört beispielsweise die Unterstützung in der beruflichen 
Orientierung, der Ausbildungsplatzsuche und in der ersten Zeit in einem Ausbildungsverhältnis. 
 
Die beigefügte Tabelle veranschaulicht die mittlerweile erweiterte Angebotsvielfalt aus 
unterschiedlichen Richtungen für den Berufseinstieg in Furtwangen. In Absprache mit der 
Werkrealschule wäre es denkbar, mit bereits vorhandenen Angebotsformen Synergien zu erzielen 
und die Berufseinstiegsbegleitung darin zu integrieren. 
 
Beispielsweise könne man andenken, in Abstimmung mit der Agentur für Arbeit und der Robert-

Gerwig-Schule, über die Möglichkeiten der Gestaltung des Übergangs von der Schule in die 

Ausbildung in Furtwangen gemeinsam auf der Bildungsmesse intensiv zu informieren. Die Agentur 

für Arbeit und die Robert-Gerwig-Schule befinden sich an diesem Tag vor Ort. 

Die Stadtjugendpflege begleitet derzeit Jugendliche vor Ort in der Bewerbungsphase. Eine Öffnung 

der bereits vorhandenen Arbeit über das bisherige Besucherklientel hinaus wäre möglich und 

könnte sich positiv auf die Beziehungsarbeit des Jugendbeauftragten innerhalb der städtischen 

Jugendarbeit auswirken. 

Der neu eingerichtete Bildungszweig „AV Dual“ an der Robert-Gerwig-Schule bietet Schülern nach 

dem Hauptschulabschluss ebenfalls die Möglichkeit Unterstützung in der beruflichen Orientierung zu 

erhalten. 

Eine Mitwirkung der Schulsozialarbeit in Furtwangen wäre im Übergang von der Schule in die 
Ausbildung bei Motivationsproblemen ebenfalls denkbar.  
 
 

Stand der Vorberatungen 
 
Seit 2009 gibt es das Angebot der Berufseinstiegsbegleitung für Schülerinnen und Schüler im Land, 
die den Förder- oder den Hauptschulabschluss anstreben. Da der Bund im vergangenen Jahr 
seinen Ausstieg aus der Finanzierung zum Ende des Jahres 2019 angekündigt hat, ist eine 
Modifizierung des Angebots notwendig. Das Kultusministerium und die Regionaldirektion der 
Bundesagentur für Arbeit haben deshalb ein neues Konzept entwickelt, dass sie den kommunalen 
Landesverbänden vorgestellt haben.  
 
 

Kosten und Finanzierung 
 
Das Angebot der Berufseinstiegsbegleitung an der Werkrealschule wurde bislang von der Stiftung 
„Lernen Fördern Arbeiten“ durchgeführt. Die Stiftung berechnet pro Platz/Monat durchschnittliche 
Kosten in Höhe von 75 Euro. Bisher haben an der Werkrealschule in Furtwangen im Schnitt 15 - 20 
Teilnehmer an der Berufseinstiegsbegleitung teilgenommen, so dass die Stadtverwaltung mit ca. 
1.125-1.500 Euro pro Monat zusteuern müsste.  
Beim Gelingen einer Integration der Berufseinstiegsbegleitung in die vorhandenen Strukturen 
könnten weitere Kosten vermieden werden.  
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